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Werbung ist
Information

Einige Minuten war Puck
dabei - am Radioapparat, als
einige Leute über Sinn und Unsinn
der Werbung miteinander
diskutierten. Es waren da auch
klingende Namen vertreten - aber
was sie sagten, führte dazu, dass
Puck rasch wieder abstellte und
sich der Autobiographie Canettis
zuwandte.

Vor dem Einschlafen kam ihm
die Werbediskussion wieder in
den Sinn, und er entwarf im Sinne
von «Wahrheit in der Reklame»
ein Inserat:

KLEINKREDIT -
KEIN PROBLEM

Ohne Formalitäten erhalten Sie von
uns bis zu 20000 Franken Kredit.
Bedenken Sie jedoch, dass wir unser
Geld wieder zurückerhalten müssen
und für unsere Bemühungen natürlich

honoriert werden sollten. Wundern

Sie sich also nicht, wenn Sie
uns schliesslich einiges mehr zu
bezahlen haben, als Sie jetzt erhalten.
Sparen und erst dann kaufen wäre
weitaus vernünftiger. Wenn es aber
gar nicht anders geht und Sie sich
alles noch einmal reiflich überlegt
haben, DANN KOMMEN SIE ZU
UNS.

Ihre KREDITBANK GmbH,

Puck geht jede Wette ein, dass
ein solches Inserat noch nie
erschienen ist, obwohl doch diese
Informationen unerlässlich
wären. Die Argumente, welche aus
dem Radio herausgequollen
waren, erregten im Nachhinein
Pucks grossen Zorn. Da hörte
man die altbekannten Argumente
für Alkohol und Tabak - vor
allem, dass ein Verbot der Werbung
Arbeitslosigkeit zur Folge hätte.
Mit solcher Logik hätte man das
Rösslitram nie abschaffen dürfen
- man bedenke - die armen Pferde.

Um beim Tram zu bleiben:
Man hätte das Billett-Lochen
beibehalten sollen - was tun jetzt
wohl die vielen Billetteure? Und
selbstverständlich wäre Abrüstung

eine Menschheitskatastrophe.
Millionen von Arbeitnehmern

verdanken der Rüstungsindustrie

ihren Lebensunterhalt,
wenigstens bis zum Ableben
infolge Verwendung der hergestellten

Produkte. Puck

véritable Fine Champagne,
für den der Comte de Roffignac

mit seinem Namen einsteht.
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